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IRS  
Wissenschaftliche Sammlungen des Leibniz-Instituts für  
Raumbezogene Sozialforschung, Erkner

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do    9.00 – 12.30 Uhr, 
      13.00 – 16.00 Uhr 
Fr       9.00 – 12.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Kontakt
Leibniz-Institut für Raumbezogene 
Sozialforschung
Wissenschaftliche Sammlungen
Flakenstraße 29–31
15537 Erkner

T 03362 793 272
F 03362 793 111
archiv@leibniz-irs.de
leibniz-irs.de/sammlungen
www.ddr-planungsgeschichte.de

Profil

Geschichte des Archivs
Die Wissenschaftlichen Sammlungen bestehen seit Gründung des Instituts 
1992 und gehen auf dessen Vorgängereinrichtung zurück: Das frühere 
Institut für Städtebau und Architektur (ISA) der DDR-Bauakademie nahm 
bis zur Wiedervereinigung zentrale wissenschaftliche und administrative 
Aufgaben im Bereich Bauwesen wahr. Kern der Sammlungsbestände sind 
Arbeitsunterlagen des ISA sowie einige von diesem gesammelte Architek-
tennachlässe. 2011/12 bezogen die Wissenschaftlichen Sammlungen ein 
modernes Archivgebäude auf dem Institutsgelände, den sanierten und um-
gebauten „Pavillon“.

Aufgaben
Die Wissenschaftlichen Sammlungen sind ein Spezialarchiv für die jünge-
re ostdeutsche Bau- und Planungsgeschichte. Vom Wissenschaftsrat wur-
den sie als die wohl vollständigsten Sammlungen und Dokumentationen 
zur Städtebaugeschichte der DDR und zu den historisch wichtigen Städ-
tebau- und Architekturelementen in den neuen Bundesländern bewertet. 
Die Wissenschaftlichen Sammlungen sind ein Depot v. a. für Nachlässe, 
schriftliche Unterlagen, Pläne, Zeichnungen und Fotos. Sie erfüllen for-
schungsbezogene Funktionen und stehen zugleich der Öffentlichkeit zur 
Verfügung.

Anbindung
Die Wissenschaftlichen Sammlungen sind Teil der Historischen Forschungs-
stelle, einer von fünf Forschungsabteilungen des IRS.

Entwurfszeichnungen von Werner Rösler für den Palast der Republik, 1972.
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Zusammenarbeit
u. a. Mitglied der Föderation deutschsprachiger Archi-
tektursammlungen; persönliche Mitgliedschaften im Ver-
band deutscher Archivarinnen und Archivare e. V., Fach-
gruppe 8.

Bestände

Der Gesamtbestand beträgt ca. 600 lfm.
Allgemeine Bestandsinformationen, Beständeübersicht 
und digitale Findbücher unter leibniz-irs.de/sammlungen

Nachlässe
ca. 75 Vor- und Nachlässe von Architekten und Planern, u. a. 
- Max Berg (1870–1947)
- Iris Düllin-Grund (* 1933)
- Bruno Flierl (* 1927)
- Johann Greiner (1923–2003) 
- Egon Hartmann (1919–2009)
- Josef Kaiser (1910–1991) 

- Roland Korn (* 1930) 
- Reinhold Lingner (1902–1968) 
- Hubert Matthes (* 1929) 
- Wilfried Stallknecht (* 1928) 
- Dorothea Tscheschner (* 1928) 
- Wolfgang Urbanski (1928–1998)

Fotoarchiv
ca. 100 000 Fotos, überwiegend zu Aspekten des DDR-
Städtebaus.

Plansammlung
u. a. historische Pläne und topografische Karten.

Architekturmodelle
u. a. Jahrhunderthalle in Breslau, Schauspielhaus am 
Gendarmenmarkt in Berlin, Wohnungsbau der 1950er 
Jahre.

Karteien
u. a. Mitgliedskartei des Bundes der Architekten (BdA) 

Aquarell des Strausberger Platzes Richtung Stalinallee (jetzt Karl-Marx-Allee). Entwurf von 
Otto Bogatzky für eine Intarsienarbeit im Magistratssaal des Roten Rathauses, um 1956.
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der DDR. Bücher und Zeitschriften: Spezialliteratur zur 
Stadt-, Bau- und Planungsgeschichtsforschung (ca. 3000 
Bände).

Spezialsammlungen
u. a. AV-Medien, Übersetzungen ausländischer Fachlite-
ratur.

Forschungsprojekte

Digitalisierung großformatiger Pläne und technischer 
Zeichnungen zur Erfassung und Erschließung des Raums, 
DigiPEER; Digitalisierung und Erschließung von Porträt-
beständen in Archiven der Leibniz-Gemeinschaft, Digi-
PortA, beide gefördert von der Leibniz-Gemeinschaft. 

Leistungen und Service

Webseiten
leibniz-irs.de/sammlungen
www.ddr-planungsgeschichte.de

Recherchemöglichkeiten
Beständeübersicht (online und gedruckt), digitale und 
analoge Findbücher; www.digipeer.de (großformatige 
Pläne) und www.digiporta.net (Porträtfotos von DDR-Ar-
chitekten); Nachweis der Nachlässe in der Zentralen Da-
tenbank Nachlässe (ZDN) und in „Kalliope“.

Veranstaltungen
Alle zwei Jahre Ausrichtung der „Werkstattgespräche zur 
DDR-Planungsgeschichte“; Teilnahme am „Tag des offe-
nen Denkmals“ und der „Langen Nacht der Wissenschaf-
ten“ (in der Geschäftsstelle der Leibniz-Gemeinschaft 
in Berlin); Führungen und Vorträge zu Themen aus den 
Wissenschaftlichen Sammlungen.

Technische Dienstleistungen
Erledigung von Digitalisierungs- und Kopieraufträgen.

Publikationen zum Archiv und   
zu den Beständen (Auswahl)

Obeth, Alexander: Die Wissenschaftlichen Sammlun-
gen des Leibniz-Instituts für Regionalentwicklung und 
Strukturplanung (IRS) – Bau- und Planungsgeschichte 
in den neuen Bundesländern. In: Farrenkopf, Michael 
(Bearb.): Vom Entwurf zum Depositum. Über den wis-
senschaftlichen Umgang mit dem zeichnerischen Nach-
lass der Industrie. Bochum 2007, S. 26–42.
Bernhardt, Christoph (Hrsg.): Die Wissenschaftlichen 
Sammlungen des Leibniz-Instituts für Regionalentwick-
lung und Strukturplanung (IRS) zur Bau- und Planungs-
geschichte der DDR. Unter Mitarbeit von Anja Pienkny 
(Quellen, Findbücher und Inventare des Brandenbur-
gischen Landeshauptarchivs 25). Frankfurt am Main 
2012. 
Engler, Harald: Erschließung und historische Forschung. 
Ein reflexives Konzept am Beispiel eines Archivs zur 
Planungsgeschichte der DDR. In: Stumpf, Marcus; Tie-
mann, Katharina (Hrsg.): Häuser, Straßen, Plätze. Der 
städtische Raum in der archivischen Überlieferungsbil-
dung (Texte und Untersuchungen zur Archivpflege 29). 
Münster 2014, S. 100–119.

Der Pavillon der Wissenschaftlichen Sammlungen, 2013.
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Archive bilden das kulturelle Gedächtnis unserer Ge-
schichte. Sie bewahren und erschließen wertvolle Zeug-
nisse der Vergangenheit, die spannende Geschichten 
erzählen. Einen wichtigen Beitrag der Überlieferungsbil-
dung leisten die 24 Archive in der Leibniz-Gemeinschaft, 
die als sammelnde Spezialarchive eine große Verantwor-
tung für die Bewahrung, Erschließung und Erforschung 
des nichtamtlichen Quellenmaterials tragen. 
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